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Sprache Macht Sklaven

«Sprache als politisches Instrument,

Sprache als Instrument der
Mächtigen, die die Wirklichkeit zu
ihren Gunsten und auf Kosten von
anderen definieren, Sprache als
Instrument der Unterdrückung»
(Senta Trömel-Plötz), d.h. die Sprache

der Unterdrückung, die Sprache
des Mitleids, der sprachliche
«Umgang» von politisch und wirtschaftlich
Mächtigen, von «Nicht-Behinderten»
mit «Behinderten» und «Behinderung»

- das ist das Thema der April-
Nummer des PULS. Sie soll u.a.
aufzeigen, «welch wesentliche Rolle
der Sprache zukommt in dem
Prozess, Menschengruppen als min¬

derwertig zu definieren, um sie
dann in ihren Rechten einschränken,

massiv benachteiligen, verfolgen

und sogar ausrotten zu
können.» (Senta Trömel-Plötz)

Für diese Nummer suchen wir - als
Ausdruck der «Sprache des Mitleids»
-Trostsprüche, mit denen Betroffene
über ihr «Schicksal» hinweggetröstet
werden sollen.

Bitte bis zum 24.
senden an:

Februar 1992 ein-

Jürgmeier
Im Zelgli 12

8624 Grüt/ZH
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